
 
 
Anmeldung     
 
Fachtagung Demenz 
am 10. Juni 2015 in Ratzeburg 
 
Bitte senden oder faxen Sie Ihre Anmeldung 
mit Angabe Ihres Wunschforums bis zum 
27. Mai 2015 an die LVGFSH. 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 28,00 Euro. 
Für Auszubildende und Studierende entfällt 
dieser Beitrag. Bitte überweisen Sie die Teil-
nahmegebühr unter Angabe Ihres Namens und 
des Stichwortes „Fachtagung Demenz“ auf das 
Konto der Landesvereinigung für Gesundheits-
förderung in Schleswig-Holstein e.V.,  
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE11 5206 0410 0006 4391 52    
 
 
 
 

Hinweis: 
Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer Schleswig-
Holstein als ärztliche Fortbildung mit 6 Punkten der 
Kategorie A akkreditiert. 
 
Beruflich Pflegende erhalten 6 Fortbildungspunkte. 
Identnummer 20140701 

   
 

 
Tagungsorganisation: 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung in 
Schleswig-Holstein e.V. 
Flämische Str. 6 -10, 24103 Kiel 
Tel. 0431 - 94294, Fax 0431 - 94871 
E-Mail: gesundheit@lvgfsh.de 
www.lvgfsh.de   
 
 
 
 

 
 
Veranstaltungsort 
 
Alzheimer Therapiezentrum Ratzeburg 
Schmilauer Str. 108, 23909 Ratzeburg 
 
 

 
 
Bei Anreise mit dem Auto planen Sie bitte ausreichend 
Zeit für die Parkplatzsuche ein. 
 
Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Sie erreichen das ATZ Ratzeburg mit dem Bus der Linie 
8750 (Bf. Ratzeburg - Mölln, ZOB) oder der Linie 8502 
(Bf. Ratzeburg - Ratzeburg, Senioren-Wohnsitz).  
 
 
 
Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem 
Alzheimer Therapiezentrum Ratzeburg und wird  finanziell 
unterstützt vom Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Wissenschaft und Gleichstellung des Landes Schleswig-
Holstein 
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Demenz ist kein Tabuthema mehr. 
 
 
 
Die Staats- und Regierungschefs haben in ihrem 
Schlussdokument beim G-8-Gipfel im Dezember 
2013 gemeinsam dazu aufgerufen, den Kampf 
gegen Demenz zu forcieren und mehr Geld in die 
Forschung zu investieren. 
 

Prominente bekennen sich öffentlich zu ihrer 
Erkrankung, so wie der ehemalige Fußballmanager 
Rudi Assauer. 
 

Aktionen wie ein Lyrikwettbewerb in Thüringen 
bringen auf der Suche nach dem schönsten Gedicht 
zum Thema Demenz Zeilen hervor wie: 
… „Gießt man Blumen oder Schuhe,  
und wo ist mein Kleiderschrank?  
Wer ist eigentlich der Mann da  
und bin ich denn wirklich krank?  
Stellst mir tausendmal dieselben Fragen"… 
geschrieben von der 16-jährigen (!) Schülerin  
Juliane Bookhagen! 
 

Demenz ist kein Tabuthema mehr und spätestens 
seit „Honig im Kopf“ ist es auch „kinoreif“.  
 

Demenz ist ein Thema von hoher gesellschaftlicher 
Aktualität. Etwa zwei Drittel der Betroffenen werden 
Zuhause von Angehörigen versorgt, die oft im Laufe 
der Zeit all ihre emotionalen, körperlichen und auch 
finanziellen Ressourcen aufzehren. 
 

Vor diesem Hintergrund hat die Diagnose Demenz 
fast immer mindestens zwei Patienten… 
 

Diese Veranstaltung will über Demenz informieren, 
Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigen und den 
Dialog fördern zwischen Fachkräften aus Medizin, 
Pflege, Betreuung und den Angehörigen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Programm  
 
 
ab  
09:00  Anmeldung und Begrüßungskaffee 
 
09:30 Eröffnung und Grußworte 
 Dietmar Katzer 
 Landesvereinigung für Gesundheits-
 förderung in Schleswig- Holstein (LVGFSH)  
 Heinz-Jürgen Bergmann 
 Ministerium für Soziales, Gesundheit,  
 Wissenschaft und Gleichstellung,  
 Schleswig-Holstein 
 Rainer Voß    
 Bürgermeister Stadt Ratzeburg 
 Michael Stark 
 Geschäftsführer Röpersbergklinik  

 
Einstimmung auf das Programm  
Synan Al-Hashimy 
Chefarzt Alzheimer Therapiezentrum, 
Ratzeburg 

 
10:15 Belastungen – Bedürfnisse – Bedarfe 
 Aktuelle Befunde zur Gesundheit 

pflegender Angehöriger 
Dr. Dagmar Dräger 
Leitung Forschungsbereich 
"Alter(n)sforschung",  
Institut für Medizinische Soziologie  
und Rehabilitationswissenschaft,  
Charité - Universitätsmedizin Berlin 
 

11:15  Pause 
 
11:30 Mein Vater, das Krankenhaus und ich 

Sabine Kurpiers 
Angehörige, Berlin  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
12:30 Mittagspause  

mit Möglichkeit zur Besichtigung des 
Alzheimer Therapiezentrums 

 
13:30 Information und Diskussion  

in parallelen Foren 
 

F1 Musiktherapie  
mit Menschen mit Demenz 

 Dr. Jan Sonntag 
Dipl. Musiktherapeut FH,  
Alte Wache Sonntag, Hamburg  

 
F2  Schmerztherapie  

für Menschen mit Demenz   
 Dr. Robin Ella 

Schmerztherapeut, Gerontopsychiater 
 
14:30 Kaffeepause 
 
14:45 Wenn die Scheibe Wurst  

zum Brillentuch wird 
Erich Schützendorf 
Dipl.-Pädagoge, Buchautor, Altersexperte,  
Tönisvorst  

 
16:15 Ende der Veranstaltung 
 
Durch die Veranstaltung führt Dr. Elfi Rudolph, 
Geschäftsführerin der LVGFSH. 
 
In den Pausen besteht die Möglichkeit, sich im 
Foyer über Projekte und Institutionen zu 
informieren. 
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